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auch die Kosten gemäss Budget im Griff und
dürfen zudem mit Stolz sagen, dass wir heute

eine der besten und modernsten Fertigwaren-
abteilungen anbieten können.» Eine Erfolgsge-

schichte, die diese Tage zum Abschluss kommt:
kleine Optimierungen in Arbeitstechnik und
Abläufen erfolgen noch - dann laufen die neu-
en Anlagen auf Vollkapazität.

Projektpartner:

AfecAmenè«« 6 PDF:
Ad /W£CC4A7CM 5/>d, f/rgra««o, //«&«
/«fen/eb «w./«-w/eccßK/c«. //

577-4(7,

/wferweb

A/efzprt/fsfanc/ c/es

W/ nach D/A/ F/V /50/
'PC J 7025:2005-08
aMrec//f/"ert
A*ara//e/ zu spez/e//en Pnfw/cAr/un-
9®" /rnofen/oser A/efzsfru/rfuren
Wu/t/e /'m Säcbs/scben Fexf/'/for-
^ongs/nst/fuf e. IZ (S7F/) /nner/ia/6
^ersch/edener Forsc/iungsproy'e/cfe
«er -Aufbau e/'nes /Vefzprüfsfanc/es
oefr/eben. Ober mehrere £nfw/'c/r-
cegssfufen b/'nweg s/'nd m/'f d/e-

sem Prüfsfand nunmehr reprodu-

p
urbare, antvendungsor/ent/erfe
Püfungen versch/'edensfer A/efz-

sfru/rfuren mög//"cb geworden.
'1 Erreichen der erforderlichen «Reife» steht

^r akkreditierten Prüfstelle im STFI jetzt ein
weltweit nahezu einzigartiger Prüfstand zur
Verfügung.

Das spezielle Prüfverfahren wurde in die

^rhandene Akkreditierung nach DIN EN ISO/
|EC 17025: 2005-08 eingebunden. Im Mai 2007
and die planmässige Überwachungsbegehung
urch die DAP GmbH statt, in deren Ergebnis

auch der Netzprüfstand mit in die Akkreditie-

rung aufgenommen wurde.

Mit diesem Netzprüfstand ist die Bestim-

mung des Kraft-Dehnungs-Verhaltens gross-

flächiger und/oder konfektionierter, netzartiger

Strukturen durch das Aufbringen einer Belas-

tung senkrecht zur Ebene mittels geometrisch

verschiedener Prüfkörper bis zu ca. 24 t mög-

lieh.

/Vw/w/zg e/'wfô ZK/^G&/-&G&0rM»gs»etoeî

Dabei bilden derzeit zwei grundsätzliche An-

Wendungsbereiche den Schwerpunkt - Siehe-

rungsnetze und Luftfracht-Sicherungsnetze.

Neben den projektbegleitenden Untersu-

chungen für die internen Forschungsabteilun-

gen steht dieser Prüfstand nun auch externen

Interessenten zur Verfügung. Als Zielgruppen

für die Nutzung des Prüfstandes werden Herstel-

1er von (Personen-) Sicherungsnetzen, Lasten-

transportnetzen und Luftfracht-Sicherungsnet-

zen, Ämter/Behörden/Einrichtungen mit regu-

lierenden und/oder überwachenden Aufgaben

sicherheitsrelevanter Sicherungs- und Trans-

porthilfsmittel sowie Hersteller und Anwender

von Geokunststoffen gesehen.

Informationen:

Äzctecfe e. E

Atan«/z /b'erfemwer

Pox//«c5 7325

05072 CÄOTzmto

71?/. ; +4937/5274242
F«r +4537/5274/53
P-Ata'b

/w/erwe/: M/w,s//7.r/e

E-Mail-Adresse

Inserate

keller@its-mediaservice.com

3 Pre/se für beste
D/p/o/narbe/fen
vergeben
D/e 5cbwe/'ze/7scbe 7exf/7facbscbu-
/e bonor/'erf /'m Se/cfor «Höhere
Facbscbu/e» berizorragenc/e D/p-
/omarbe/fen. Tim 5. Ju// wurden an
c/er D/p/omfe/er 5 Sfuc/enf/nnen
aus c/en ßere/cben 7exf/7des/'gn une/
5cbn/'fffecbn/7r für /'bre -Arbe/'fen
ausgeze/ebnef.

Pbema «women /'n bus/ness« /'m

ßere/'cb 7ecbn/7c HP ße/c/e/c/ung m/'f

Pacbr/'cbfung 5cbm'fffecbn/7c

Aufgabenstellung: Der definierte Auftrag zum

Thema «women in business» umfasst die Fach-

gebiete Entwurf/Präsentation, Technisches Mo-

dellzeichnen, Schnittkonstruktion, Gradieren,

Modellausarbeitung, Materialeinsatz sowie die

komplette Produktionsvorbereitung. Besonde-

rer Schwerpunkt war die Aufarbeitung der Kol-

lektionsteile für kundenindividuelle Masskon-

fektion. Entsprechend der Zielgruppe wurden

hochwertige -Modelle entwickelt.

Die Wahl der erfolgreichen Architektin als

Kundin liess viel Spielraum für die Entwicklung
der Designs. Im Vordergrund stand die Linien-

führung. Mariette Moser integrierte in ihre

Arbeit auf innovative Art Elemente der klassi-

sehen Herrenschneiderei, wie beispielsweise

Flankennähte und Details der klassischen Reit-

hose. Entstanden sind aussergewöhnliche und

technisch ausgereifte Outfits, die nicht nur die

Prüfungsexperten begeisterten.
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ßere/cb 7ecbn/7rer HF 7exf// m/'f

Facbr/cbtung Des/gn & Eng/nee-

r/ng
Aufgabenstellung: Im Bereich der textilen Pro-

duktentwicklung ist aus einem selbst gewählten

Fachgebiet ein eigenständiges Produkt zu er-

arbeiten. Wichtige Elemente sind der Entwurf,

die Planung und letztendlich die Umsetzung in

Zusammenarbeit mit der Industrie. Ziel ist es,

die erworbenen Kenntnisse in Gestaltung und

Technik praxisgerecht anzuwenden.

«/cb b/'ffe zu T/sc/)« - M/ry'a Gafz/c/

- 7/scbde/coraf/on, c//e zum t/er-
we/'/en e/n/ädf
In einer schnelllebigen Zeit wollte Mirja Gatz-

ki das häusliche Ambiente zum Verweilen mit

Freunden und Familie in den Mittelpunkt rü-

cken. Entsprechend kombinierte sie in ihrer

Arbeit innovative Designmethoden mit manuel-

1er Ausarbeitung hochwertiger Produkte.

/.enz/ng besc/i/Zesst
>At/Sibat/ c/es 7ÏA/ŒI®
Proc/u/ct/onssfanc/or-
fes He/7/gen/rrei/z
Der Aufsichtsrat der Lenzing AG hat in seiner

heutigen Sitzung grünes Licht für den weiteren

Ausbau des Faserproduktionsstandortes Hei-

ligenkreuz (Burgenland) gegeben. An diesem

Standort werden nach einem zukunftsweisen-

den, besonders umweltfreundlichen Verfahren

seit nunmehr 10 Jahren TENCEL® Fasern aus

dem Rohstoff Zellstoff erzeugt. Mit einer Inves-

titionssumme von rund 25 Mio. EUR wird die

Nennproduktionskapazität auf künftig knapp

50'000 Tonnen p.a. (derzeit rund 40'000 Ton-

nen) erweitert.

Das Projekt wird im kommenden Geschäfts-

jähr abgeschlossen und beinhaltet im Wesentli-

chen die Erweiterung der zweiten Produktions-

linie um zwei Spinnstrassen unter Ausnutzung

der bestehenden Gebäude und Infrastruktur.

Hintergrund dieser Entscheidung ist die un-

gebrochen starke Nachfrage nach TENCEL® Fa-

sern am internationalen Fasermarkt. So konn-

teil zuletzt grosse Erfolge im Bereich Heimtexti-

lien erzielt werden.

«My own V/nfage» - Gabr/'e/a

/?öfb//'sberger - 7rad/'f/one//e Des-
s/'ns /n moderner Opf//r
Die Recherche zum Thema fand im Archiv der

Textildruckerei Mitlödi statt, wo sie Vorlage

und Inspiration für ihr Thema aufspürte. Die

klassischen Elemente des Musters wurden auf-

gegriffen und mit aktuellen Formen und Trends

verbunden. Entstanden sind interessante Mate-

rialien für den Einsatz im Bereich Heimdekora-

tion und Bettwäsche.

m/ffex 6/2007

He/mfexf// 200S -
Trends 08/09; /f's
f/me to be...
Ers/ y'efzf n/mm/ das neue Va/irfau-
send /'n unseren Herzen und unse-
ren Köpfen Gesfa/f an; es beginnt
gerade /'m Moment. L/nd w/r ste//en
fest; Es /'st Ze/'t, etwas zu ändern.
l/l//r wol/en e/'ne neue S/cbfwe/se,
e/n neues /Conzepf, e/ne neue Ha/-

tung. Da/ier dürfen w/r n/'c/it me/ir
das l/ergangene z/'f/'eren, sondern
müssen nacb i/orne sc/iauen. L/ns

sfebf e/'ne ästbet/sc/ie l/l/ende be-

vor, b/'n zu e/'nem neuen Fur/smus.

Dazu machen die Trends 2008/09 einen grossen

Schritt nach vorne, indem sie uns auf uns selbst

zurückwerfen. «It's time to be ...» kombiniert

die Kraft der Gegenwart mit der Kraft des Zeit-

genössischen.

Dabei nehmen Ehrlichkeit und Seele einen

grossen Raum ein, und das heisst:

• Sachlichkeit und Klarheit ersetzen Dekora-

tives und Verspieltes

• bedeutend werden die Herkunft und

Geschichte der Dinge; sie gibt ihnen

Authentizität

• Dinge, mit Anspruch und Ehrlichkeit pro-

duziert, sind glaubwürdig und wertvoll

• Haptik ist genauso wichtig wie Optik

Gk/rr/wzen, £>«e//e: dteeFra«/?/«/'/ £v/;/b///ow

CffzM/Fe/ra Ii%/ze/, 2007
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Wir schätzen Perfektes und erkennen den

Reiz des Unperfekten.

Aus «It's time to be ...» entsteht eine neue

Perspektive, indem wir das scheinbar Gegen-

sätzliche miteinander verweben: Ökologie und

Hightech, Minimalismus und Luxus, Recycling
und High Quality, Intelligenz und Intuition.

Vier Symbole aus der Architektur stehen für
vier Ausprägungen des neuen Trends.

'f's t/me fo 6e l//s/onary, Or/'g/-
"a/, /Wag/'ca/, Wbranf
Pür den Heimtextil-Trend 2008/09 fand sich

nach langjähriger Zusammenarbeit mit dem

niederländischen Designer Gunnar Frank in
diesem Jahr ein neuer Trendtable zusammen,
bestehend aus den fünf international renom-
mierten Design-Büros stijlinstituut amsterdam
(Anne Marie Commandeuer, Niederlande), Car-

'in International (Mayouri Sengchanh, Frank-

reich), bora.herke (Claudia Herke, Gern Bora
und Annetta Palmisano, Deutschland), Concept
Magenta (Marion Becella, Schweiz) und Alvisi e

Alvisi (Fulvio Alvisi, Italien).

^ <9 /ee/, Frara£/wr/ <7»zö// /
2007

Kompefenzzentrum für /Wöbe/-
Stoffe auf der He/mtexf//
W Top-Restaurant, Szene-Bar, Business- oder

ßoutique-Hotel - dort, wo sich repräsentatives
Entrée und anmutig-bequemes Interieur ver-

inden, kommen textile Materialien zum Tra-
Die Heimtextil fokussiert den innovativen

Pinsatz von Möbel- und Dekostoffen im Januar
d einer aufmerksamkeitsstarken Initiative,

d'e nicht nur das Ausstellerangebot während der

Messe flankiert, sondern

bereits im Vorfeld mit

dem «Young Contract

Creations Award: Uphol-

stery» Impulse setzt.

Der Design-Preis

zeichnet Jung-Designer

aus für textile Möbel,

die speziell für die An-

sprüche in der gehobe-

nen Gastronomie und

Hôtellerie gestaltet sind

und zur Heimtextil 2008

der Jury und dem Fach-

publikum aus Indust-

rie, Innenausstattung,

Architektur und Ein-

kauf präsentiert werden.

Einsendeschluss für die

Möbelprojekte ist der 31.

Oktober 2007.

Der « Young Contract

Creations Award: Uphol-

stery» ist als Förderpreis

angelegt: Der Gewinner

des ersten Preises er-

hält einen Betrag von

1'500 Euro und den

Platz für ein mehrwö-

chiges Praktikum in

der Entwurfsabteilung

eines designorientierten

Unternehmens der Mö-

belindustrie inklusive

eines Taschengeldes.

Die Hochschule, an der

die/der Erstplatzierte

immatrikuliert ist, er-

hält ebenfalls 1'500

Euro für die Weiterent-

wicklung ihres Studien-

Programms. Zusätzlich

werden zwei Anerken-

nungspreise zu je l'OOO

Euro vergeben.

Die Heimtextil findet

vom 9. bis 12. Januar

2008 in Frankfurt/Main

statt.

WIR PRODUZIEREN

MODISCHE STOFFE
FÜR DIE GANZE WELT

Für die Entwicklung von

neuen Gewebekonstruktionen
suchen wir eine/n

Webereitechniker/in
Die Erarbeitung von Funktionen

mittels Bindungen,

Materialanwendungen und

Verfahrenstechnik sind die

Schwerpunkte dieser Aufgabe.

Sie sind befähigt, formulierte

Projekte durchzuführen. Es

fällt Ihnen leicht, mit Technik,

Kreation und Lieferanten

zu kommunizieren.
Sie bewegen sich in

produktionsnaher Umgebung
und fühlen sich in der

Welt von kreativen

Jacquard-Geweben wohl.

Eine Ausbildung zum
Webereitechniker oder

gleichwertige Basis, Erfahrung
in der Gewebekonstruktion, PC

Anwenderkenntnisse und

die Bereitschaft für stetes
Lernen sind das Rüstzeug

für diese Stelle.

Richten Sie bitte Ihre

schriftliche Bewerbung an

Frau Annette Bachmann.

—GjESSNER AG
SEIDENSTOFFWEBEREI

FLORHOFSTRASSE 1 3

CH-8820 WÄDENSWIL

TEL +41 (O) 44 789 86 OO

PERSONNEL@GESSNER.CH

WWW.GESSNER.CH 29
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